
Zeitung «l.160.
(1689-1) Nr. 3864.

Executive
Nealitätenversteigcnlng.

^ o m k.k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
^ C. Luckmann in Laibach die erec.
^rsteigerung des dem Herrn Hein-
^ 0 0 ! ^ ^hörigen, gerichtlich auf
lichen / ' Zelcha'tzten, im Magistrat-
der ^ abbuche vorkommenden, in
l ^ ^ ^^ " "vors tad t in Laibach ae-

3 nen Hauses N r . 56 bewilligt
qen u ^ " b«i Fcilbietungstagsatzun^
»en und zwar die erste aus den

b« M i t e auf den " ' '

un^ ^ ^ ^ September
und die dritte auf den
. . ! 1 3 D k t 0 ber l ^
l ^ s m a l v°rmiUagiz v o n ' l o " bis 12

Uhr im Gerichtslocale (Sitticherhos),
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationöbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Ba-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. J u n i 1873.
(1662—1) Nr. 6192.

E d i c t .
Wegen beabsichtigter lastenfreier «lbtre.

lung von zwei Drillheilen der Ackerpar»
zeUen Nr. 685 pr. 1 Joch W l l M l r .
von der Realität drS Andreas Scllan
Urb.-Nr. 247 2ä italttnbtunn in der

Steuergcmeinde Dobruine gelegen, werden
hievon die Tabulllrglüubiger unbekannten
Aufcxlhllltee, nümllch Maria, ÄancS, Jo-
hann, Ftanzisla und Anna Vahout recle
Eellan und »esp. deren unbekannte Rcchli»,
nachjolger mit dem in Kenntnis gefetzt,
dah für sie und zur Wahrung ihrer Rcchlc
Ht t r Dr. Franz Munda, Ndvocat hier,
als curawr äll l^cwm bcsteUt und daß
zur Einbringung allsülliger Einwendungen
die Frist von

4 5 T a g c n

festgesetzt wurde.
K. l. stüdl. delegiertes VezirlSgericht

Laibach, am 20. April 1873.

( i 6W—2) Vir. 23(X).

Erccutive

Rcalitälen-Verfteigerung.
Pom l. l . Bezillsgerichte Stein wird

belannl gemacht:
(5s lci über Ansuchen des Herrn gränz

Bidemöel von Alch in die efcc. Bersteige-
rung brr dcr Gcrttaud ^ouse von Stop
gchbtigcn, gerichtlich auf I W 8 f l . gcschütz.

ten, im Grundbuche des Gutes Habbach
»ud Rctf .Nr. 117 vorlommenden Rea.
litüt wegen schuldiger 36 f l . <̂. u ^ b«.
willigt und hiezu drei Fcilbietun°«.T°a.
sahungcn, und zwar die erste auf den

5. A u g u s t ,
d»e zwelte auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis i 2 Uhr in der
Gclichlelanzlci, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Psandrealilüt bei
der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder Über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegcbcn werden wird.

Die Nicitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schühungsprotololl uat» der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

ss. k, Vtzirlsgcrlchs Stein, am 24tcn
Mai 1873
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Hllffchmicdgeselle
wird zur Fortführung dcS Geschäftes gesucht.

Lail̂ ach, S t . Petersvorsta'dt Nr. 82.

Soeben ist erschienen und durch

Iffn. v. kieinmayr & F«l. Bamberfcs
Buchhandlung in Lnibiirh 7.11 beziehen:
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von

J. H. Pavth.
Erscheint in circa 12 Bänden.

Preis o i rca '50-90 kr.
J e d e r Band i-'st c i r u e l n verkäuf l ich.

Inhalt der 12 Bände:
I. Des AB(] des Lürsenwesens.

II. v „ Bankwesens.
III. „ der Hnndelsrorrespondenz. ,
IV. „ „ Handclsgoscbichte.
V. „ „ Buchhaltung.

VI. „ „ Handelsgeographi«.
VIL „ „ Itinddaarithmethik.

V m . „ <Ics Handelsrechts. '
IX. „ „ Weehselr»!chts.
X. „ der Nationalükonomie.

XI. „ ,, Finanzwissenschaft.
XJI. „ „ Münz-, Wass- und Gewioht«-

kunde.

•Verlag von
L«kvKaiu-Josefs thai in lira/.

I Diesmal zuerst! I
j event. 150,000 Thlr.f

| (Hick o i Sepn lei Coin.
itironne von tier rpNp. Liatide« l
j Regierung; garantierte dield- s
) lottorle von filier r

2 Mill.740,00« Thaler.
: Dieselbe Int dlewmal ivlede-^
Jrum durrli ü e n l n n c jcanxt
/bedeutend vermehrt^ sie ent-f
! hält nur *f,OOO Lo«e, und müssen i
(in wenigen Monaten in 0 Abtheilungen [
i folgende Gewinne nlelier ge- (
1 wannen werden, nämlich : 1 neuer^
groaeartlger Hauptgewinn |.
event. s

150.000 Thaler f
speciellTlilr. IOI!,<MM),.5O,O(IO, *{),()<H)J}

'20,000, 2 mal 15,000, 12,000, <J mal[
i 10,000, 1 mnl 8000 , 2 mn! HOOO,r
I >naim)00, 2Ü mal 4000, 2 m»ia000,^

iiJ5 mal 2000, 41 mal 1300, 20(i mal [
I 1000, Smal 500, 41» mal 400, 21 malf
>a00, 548 mal 200, 900 mal 100, Ti» f
[mal 80, 25 mal 70, 50 mal (iO, 00 mall
50, 26,400 mal 47, 13,175 mal 40, r

l;{|, 25, 22 & 12 T h a l e r . t
| Die ^ e w i n n - Z l e l i u n g der ersten [
I Abtheilung i*t a m t l i e h auf den r
\ S4. !•«<! 29. Juli «I. J. |
'festgestellt, zu welcher die amtlich festge-^
|g«Ule Etnlage für [
das jranz«» Orig.-Los nur 6 fl. ö. W. r
das halbo ., nur 3 n. ö. W.l

[das viertel „ »«r 1", "• »• W.[
i ist, und sende ich diese O r i g i n a l - L o n e C
'mit R e g l e r a n g * « % H | i p e n ikeinet
|Proruessen oder Privallose) K<*geti f r a n - [
i l i l e r t e Kinsendnng des Uetra |Ce*r
t seli>st nach den e n t s e r n t c » t e n Ue-L
I g e n d e n den geehrten Auftr.-iggcLern BO- [
jsort zu. '
I Die amtl iche ZlehungMÜMte C
| unc1 die [

I Versendung der Gewinn- r
j gelder r
j erfolgt HO fort i iaeh der Klehun« [
j an jeden der Betheüigtcn prompt Ulld {
] verschwielten. (1W5—1) f
i Mein Geschäft ist bekanntlich da« Äl- r
J t e s t e und al leryiaekl lehMte,C
J indem die be i m i r Bethe l l l f f t en [

] schon die KrAH*«ten llaupt-C^e-r
w l n n e von T h l r . 100,000, «0,000, C

] 50,000, oftmals 40,000. 25,000, 20,000, f
<8«?hr häutig 15,000, 12.000 T h a l e r ,
j 10,000 T h l r . ete . , , . „ d j A n K n t !
]in den im Monat ITInl *!• . lun l d. J . (
i stattgehabten Ziehungei» d i e b e n a m m t -
j dumme von Aber 140,000 (
(Thaler laut amtlichen Cie-
wl nn II « t e n liel mir Äe- (

jwonnen haben. \

I Laz. Sanis. Cohll in Hamburg, i
Haupt-Comptoir, Bank- und Wefhselgeschast. j

läuNÄ j . ?31ll!l8l
beehrt sich hiemit höflichst anzuzeigen, daß er
van seiner Rcisc zurilckgclehrt uud in seinen facl)-
l i l ben Angelegenheiten wie frllher von 3
bis 12 und von 2 bis <i Uhr zu sprechen ist
im Haufe Ze t inov ich , T te rna l l ee? i r . «7
im 1. Stock <1U53-3)

NeeUer

I n einer der belebtesten und frequentcstcn
Vorstädte Laibachs auf gllnstigst gelegenem Platze
ist ein im besten Betriebe stehende« (1675—1)

Spyereigeschiift
mit sämmtlich dazu gehörigen Loc alitätcn und
Magazinen, ferner dem ganzen, jeder Anforderung
einsprechenden großen Warenlager sogleich oder
zu M i c h a e l i l. I . gegen best entsprechende
Zahlungsmodalitäten und Bedingungen hintan-
zugeben. (1<i7b—i)

Hierauf Reflektierende belieben sich um nä-
here Auskunft lm Zeiluugscomptoir anzufragen.

(163 3 - 2) Nr7 2643,

Curatorsbeftelllmg.
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte

wild bekannt gemacht:
Das hohe l . t. ^andeSgericht in Lai-

bach habe mit Verordnung vom 17ten
Juni 1673, Z. 3649, wider Josef We>
sel von Dvorje wegen Verschwendung
die Curalel zu verhängen befunden, und
cs wird demselbe» unter Einem Anton
Gergant von TufsUin als Curator be«
stellt.

i i . l. Vczillsgericht Egg, am 4ten
Jul i 1873.

" s i 6 2 0 ^ 3 ) Nr. 3194.

Euratolsbeftellullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht, daß der für Jakob
Ändcejiic von Scgojne beslininilc Bescheid
vom 31 . Iünncr 1873, Z. 504, laut
welchem die Einoerlcidung des Eigen«
lhulnsrechle« auf die ihm gehörig ylwe»
sene VeigreaUlat uud Urb.»Nr. ! i , 6 und
8, kol. 167 üä Klingenfels für den <ör-
steher Josef Andrcjöi^ bewilligt und ver-
anlaßt wurdc, wegen uubelannten Auf«
cllthalteS dem ihm aä Iiuuc »ctum auf-
gcstcllten Curator Anton Peinil von Ger-
mule zugestellt wurdc.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
29. Juni 1873.

^ 1 6 1 8 — 3 ) " ^ r . 758.

Czecutive Feilbietuug.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Ralschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Ls sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Koschel von Ralschach gegeu die
mdj. Maria Novak, durch für sie bestellten
Curator Herrn Franz Iuvaricic von Na»
tschach, wegen aus dem Vergleiche vom
18. Dezember 1869 schuldiger 200 fl.
0. N . c. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der im Grundbuche deS
MarlleS Ralschach »ud Uib.-Nr. 32 vor-
kommenden Hausrealität im gerichtlich er-
hobenen SchätzuugSwerthe von 425 f l .
C. M . gewilligt und zur Vornahme der«
selben die drei efecutioen FeilbietungS-
Tagsatzungen auf den

1 1. Juli,
auf den

1 1 . Augus t
und auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr vor diesem
Gerichte, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schützungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

DaS SchätzungSprolololl, der Grund-
buchsegract und die tticitationsoedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Der für die unbekannt wo befindliche
Tabulargläubigerin AgneS Wento be-
stimmte FellbietungSblscheid wird dem
Curator Herrn Mart in Wenlo vun Ra-
lschach zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Ralschach, am
25. Mllrz 1873.

UM^ Weltausstellung 4873. "MD
2a»,,staa den 5. Huli und an jedem fola»«0e„ 2a,n«taae arbl van Friett ein

Nxtr»«»«r »»»<«» HVl^»
ab, au welchen sich der um 2 Uhr 55 Mm. nachm. von Uaibach abgehende ̂ ng anschlicsu mid ;>i
ivelchnnin Tr ief t , Finn»?, Aaran«, 2 t . <peter, (forlnons, ».»»>»»«!>,, .«lasten
für t , Marburg , Villach, wraz, (5ill i, Nruct aM. und in allen ilbrigcn Stationen der
Sildbahn
mit nahezu .5«"/» ermäßigte, » 4 Tage giltige FahrbiUets I « . und ««». Klasse
ausgegeben werden. /i^?«^ux

\ 1 OllliUIlffCll
iiuup in JdT<>tel grarnis

werden von dem gefertigten Vnrcau zum Preise uan 75 lr. auswärts uernuclhc:. (1 Zimmer fi!r
1 Person 2 fl. 5« lr., filr jcdes weitere Nett 1 fl. per Tag.)

Fahrpre ise und alles Nähere ist anö den in allen Stationen affigierten Kundmachungen
ersichtlich.

Weltausstellungs Central Sureau für Reise und Wohnung m Wien,
»X Bezirk, Uiechtcnsteinstraße !>

(1615-3) Nr. 4062.

Curatorsbestellunng.
Vom t. t. Landesgerichle in Laibüch

wird bekannt gegeben, daß infolge Weck-
selllagc des Johann Fabian, Handels-
mannes in Laibach, durch Dr . Eosta, gegen
die Verlassenschaft des Johann Priston
in Laibach pcto. 500 fl. s. N. der lch-
tern zur Wahrung ihrer Rechte Herr T r.
Rudolph in Laibach als Curator besttlU
und ihm gleichzeitig der über obige Wech'
selllage crfiossene Zahlungsauftrag vom
3. Jul i 1873, Z. 4062, zugestellt wor,
den ist.

Laibach, am 3. Ju l i 1873.
( 1 5 0 5 — 2 ) ' Nr. 3855.

Grccutive Feilbictmtg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gotlschec

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcn des Iohami

Eller von Gottschec gegen Mathias Honig«
mann von Gotlschee wegln aus dciil
Urtheile vom 26. Seplemlicr 1872, Z
896. schuldiger 200 ft, ii. W. o. ». o. m
die exec, vffcnlliche Versteigerung der ^i»,
letzteren gehörigen, im Grundbuche i)cl
Herrschaft Goltschce «ud w,n. I , i'oi. !<i4
und ^5), dann Win. I I , sol. 220 nnd 287
vorkommenden Realitäten im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswetthe von 1070 f l .
ö. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die efeculioen Feilbietungstagsahun-
gen auf den

12. A u g u s t ,
12. S e p t e m b e r und
14. O k t o b e r l. I . .

jedesmal vormittags um 10Uhr Hiergerichts,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feilbietuug auch unter dem Schii-
hungSwerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Das SchiihungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Umtesumden eingesehen werden.

K. l. Ocziilögericht Gollschee, am
30. Juni 1873.

(15W—3) Nr. 3355.

Relicitation.
Von bem l. t Äezirlsgenchle Goltsche,

wild bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen des Johann
Krater vou Stcyer, durch Dr . Wenediller
von Gotlschec, gegen Georg Weiß von
Allfrisach wegen nicht zugehaltener i^ici-
tationsbedingnissc in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letzter« gehöligen,
im Grundbuche GoUschee wm. X I , lol.
2086 vorkommenden Realitül in Ältsrisach
gewilligt und zur Vornahme dle einzige
FeilbietungStagfatzung auf den

2 6. August 1 8 7 3
vormittags um 10 Uhr im Amtssitze mit
dem Anbangc vestmimt worden, daß die
ftilzubiettnde Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Das Schätzungsvllltololl, der Grund-
buchseftract und die Kicitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Nmtsftunden eingesehen werden.

l t . l . Vezirlsgericht Gottschee, am
17. Juni 1873.

(1645—3) Nr. 859.

Erinnerung.
Dem Georg Potoönil von Woch,-

Vellach wird wegen scinc« un> clulinicu
Aufenthaltes hiemit erinnert, d^ß die
^üschungsrubrik vom Bescheide 8. Mlnz
1873, Z. !-'5)!1, dem zur Empfaiiquahnie
aufgestellten Curator Barlhol Pleni^j
von Woch.-Vcllach zuaeftcllt wurdc.

K. k. Ve^fsgrricht Radmannsdorf, am
30. Ma l 1873.

(1541—2) Nr. 1343.

Erinnerung
an Maria Kopina und deren lmbclmmlc

Erben.
Von dem k. l. Bezirksgericht Glul«

fcld wird die Maria Kopina, vri w. gew.
Ieller, geborne Megl i^ r , und deren un-
bekannten Erben hicmit erinnert:

Es habc Anna kcviöar s,lli. Ieler von
Golet durch Dr . Gratlouic wiXr dits.lhsn
die Klage auf Elgcnlhumeantikclnluug der
Realität Verg-Nr. 4 aä Pfarrgilt Hassl-
bach «ud p!'HO8. 12. März 1^73, Z>
1343, hicramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mlindlichcn Verhandlung die
Tagsatzung auf den

16. A u g u s t l. I .
früh 9 Uhr mit dem Nnhany« t>.« § ' '
der allgemeinen Gciichlsordnung Ln.^:d>
net und ocn G.llagtcn wcgcn ihres undclani^
ten Aufenthaltes Johann Cerle von St.
iiorenz als «uiHtor iui acdulu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, baß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellttn
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am !3ttil
April 1873.

(1556—3) Nr. 1801.

Erinnerung
an Primus S a r c und tue allfälliaell

sonstigen Eigcnthulnsprätendtnlcn.
Von dem l. l . Gezirksgcrichte Egg wird

dem Primus <Karc und den allfülligeN
sonstigen Eigenlhumsprälendentrn unbt-
kannten Aufenthalles hiermit erinnert:

Es habc Gregor Votaliö von Groß'
mannsbllrg wider dieselbe»', die Klage auf
Elsihung des Eigenthums der ̂ ud Urv.>
Nr. E 4, erste Ablhcillmy, im Grundbuch«
Gorlachstem « Schclodnil vorloulmcnde^
Wiesreallttit in Keilina uud pi-uo«. 2tel<
Ma i 1873, Z. 1801. h«ramts emaebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vel'
Handlung die Tagsatzung auf den

8. Augus t 1 6 7 3 ,

früh l) Uhr, mit dem «„hange des tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklaut^
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Barthol Grböelj von llerllna als oulHwl
^ä Kot.uili auf ihre Gefahr und Kosten be- j
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem M t
«rstündigt, daß sie allenfalls zu recht"
Zeit selbst zu «scheinen oder sich eine"
andern Sachwalter zu bestellen und anhel
namhaft zu machen habcn, widrigcns ditst
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eul»'
tor verhandelt werden wird. ,

K. l. Bezirksgericht ,O,g, «n stt"
Mai 1873.

M««« und V»l»z vou I « n » l v. H l e i n m a y r ^ F e d o r V s m b e r g .


